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Foto Express Belp GmbH
 Rubigenstr. 8  Belp    031 819 50 51
                 www.klickbelp.ch
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S i m u  d r  M a l e rSimu dr Maler
Simu dr Maler

Simon Joerin
Eichholzstrasse 60
3084 Wabern
Tel./Fax  031 961 47 00
Natel 079 394 77 76
simudrmaler@gmx.ch

• Malen • Isolieren
• Gipsen • Renovieren
• Tapezieren • Trockenbau

Für Anfragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.MALEREI – GIPSEREI

E I N E  R E S I D E N Z  D E R  T E R T I A N U M - G R U P P E

 TERTIANUM AG Nesslerenweg 30 Tel. 031 960 60 60 chlywabere@tertianum.ch
 Chly-Wabere 3084 Wabern Fax 031 960 60 70 www.chlywabere.tertianum.ch

CHLY-WABERE . WABERN

Ein Erholungs- oder Betreuungsaufenthalt von pfl egebedürftigen Personen entlastet 
die Angehörigen. Das Betreuungspersonal des TERTIANUM Chly-Wabere 
übernimmt für Sie gerne tage-, nacht- oder wochenweise die Begleitung und Pfl ege.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne unter 031 960 60 19!

Entlastung bei der Pfl ege Ihrer Lieben?

Sie bestellen - wir liefern!

031 964 20 20
Fax 031 964 20 21 / www.interpizza.ch

PIZZERIA & KEBAPHAUS
Hauslieferungen • Take Away 

• Party-Service

10.–
Abgeholte

Pizza 32cm ab

GRATIS
ABENDS

Ab 2 Pizzen

eine Flasche Merlot

12.50

MITTAGSAb 2 Pizzen jede Pizza

7 Tage offen von 10.30 – 23 Uhr
Freitag und Samstag bis 24 Uhr

Blitzschneller
Hauslieferdienst

Offizielle Servicestelle

Kaffeemaschinen

Urs Liebi

Steinbachstr. 23, 3123 Belp

Tel: 031 812 01 40
BELP

Alles für den guten Ton

Scheibenstrasse 17a  3014 Bern
(gegenüber Breitenrainpost)

Telefon 031 961 95 00  www.hifi-studio.ch

seit Ende März 2010 haben wir

einen neuen Standort:

an der Scheibenstrasse 17a in Bern

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Mo 6.00 - 12.30
Di-Fr 6.00 - 12.30        14.00 - 18.30
Sa 6.00 - 13.00
So 8.00 - 12.00

Sonntags geöffnet

Bäckerei – Konditorei
Kirchstrasse 192, 3084 Wabern

 Tel.  031 961 29 74
 Fax 031 961 77 94

Das Brot des Monats Mai:

Blumenbrot

9. Mai 
Muttertag
Verwöhnen Sie Ihre Mutter
mit selbstgemachten Schoggi-
spezialitäten, Truffes und Torten
aus unserer Konditorei.
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Wabern
Post Nummer 5, Mai 2010

Die Wabern Post ist das Mitteilungsblatt 
der Mitglieder des Vereinskonvents Wa-
bern. Die Wabern Post ist politisch und 
konfessionell unabhängig.
Sie wird 11-mal im Jahr in die Haushalte 
von Wabern, Gurtenbühl, Spiegel und 
Steinhölzli verteilt. Auflage: 5600 Ex.

Leiste: 
Gurtenbühl-Leist – Spiegel-Leist – 
Wabern-Leist

Vereine: 
Alters- und Pflegeheim Weyergut • Berner 
Liedertafel • Elisabeth-Müller-Schule 
Wabern • Elterngruppe Wabern • kibe 
Region Köniz • Familien garten-Verein 
Wabern • FC Wabern • Feuerwehr-
verein Wabern •  Fischerclub Wa-
bern • Frauenriege Wabern • Frauen 
St. Michael • Frauenverein Wabern-
Spiegel • Freischützen Wabern • IG 
Kompost Köniz • juk - Jugendarbeit Kö-
niz/Wabern • Könizer Bibliotheken • La 
gugg au vin •  Ludothek Wabern 

•  Michael-Chor Wabern •  Musik-
gesellschaft Köniz-Wabern • Pfarrei 
St. Michael • Ref. Kirche Wabern •  Reser-
vat Eichholz Wabern • Schule Morillon •  
Schachclub Köniz-Wabern • SPITEX 
RegionKöniz • Sport- und Skiclub SSC 
Wabern • Seniorenresidenz Chly Wa-
bere  • Singkreis Wabern • Spiegelbüh-
ne • Sprachheilschule Wabern • Stiftung 
Bächtelen • Tennisclub Eichholz Wa-
bern • TV Wabern • Verein bernau • Ve-
rein Kinderheim Mayezyt Wabern • Ve-
rein Freizeit-Arbeit Wabern-Spiegel 

•  Verein Spiegel-Blinzernplateau • Was-
serfahrverein Freiheit Wabern-Bern

Parteien aus dem Spiegel und aus 
Wabern:
BDP • CVP • EVP • FDP • SP • SVP • 
Grüne Köniz

Editorial

Unterschiedlicher könnten sie nicht 
sein, die einen singend in langen Hosen, 
die anderen Fussball spielend in kurzen 
Hosen. Die einen jung, die anderen älter. 
Aber beide üben in Wabern ihr liebstes 
Hobby aus, die B-Junioren des FC Wabern 
und die Sänger der Berner Liedertafel. 
Und beide haben im Mai einen grossen 
Auftritt in Wabern. Auf den Seiten 10 und 
11 der Wabern Post stehen beide Grup-
pen in Reih und Glied.
Grosse Ziele hegt auch die Waberer 
Poprock-Band «The Pitchers». Die Wa-
bern Post hat die jungen Musiker nach 
ihrem Sieg in einem Song-Wettbewerb 
getroffen und nach ihren Träumen ge-
fragt (Seite 5).

Auch erst im Traumstadium sind die 
Pläne für den Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs in Wabern. Kürzlich wurde die 
Bevölkerung vor Ort informiert. Der 
Teufel, das wurde klar, liegt im Detail – 
und bis das erste Tram nach Kleinwabern 
fährt, dürften noch einige Jahre verge-
hen. Wir bleiben dran.

Mario Tuor

 

< Editorial
 Impressum >

Wabern Post Jahresabo
Wohnen Sie nicht im Gratis-Verteilbezirk 
(Wabern, Gurtenbühl, Spiegel, Steinhölzli)? 
Sie können die Wabern Post abonnieren! 
Fr. 20.– pro Jahr oder Fr. 63.– für Jahrgang-
sponsoren, die publiziert werden:
wabernpost@bluemail.ch

Erscheinungsdaten 
Nr. Redaktionsschluss erscheint
6/10 03.05 21.05.
7+8 07.06. 25.06
9/10 06.09. 24.09.
10/10 6.09. 24.09

Herausgeber
Vereinskonvent Wabern 

Redaktion 
Wabern Post, Postfach 180,
3084 Wabern
wabernpost@bluemail.ch 
Mo und Fr, 9 bis 11 Uhr
Tel. 031 961 85 39 
Fax 031 961 60 30
PC-Konto: 30–772177–1

Evelyne Hartmann (eh), Herbert Hügli 
(hebu), Theresia Morgenegg (tm), Pierre 
Pestalozzi (pp),  Roland Saladin (rs), Liselotte 
Sohler (ls), Mario Tuor (mt), Moël Volken 
(mv)

Sie können die Wabern Post im Internet als 
PDF-Datei anschauen oder herunterladen: 
www.wabern-leist.ch

Schreiben Sie uns 
Die Redaktion freut sich über Zuschriften 
aus der Leserschaft. Kürzungen oder das 
Einholen von Gegendarstellungen blei-
ben vorbehalten. Eingereichtes Material 
(Foto , Text, CD usw.) wird nicht retourniert.
wabernpost@bluemail.ch

Inserateservice
Jordi AG – das Medienhaus, Belp 
Irene Grass
Belpbergstrasse 15, 3123 Belp
inserate.wabernpost@jordibelp.ch
Tel. 031 818 01 17, Fax 031 819 38 54

Titelbild

Urwald in Wabern? Zumindest fast, auch 
wenn es dort zurzeit noch nicht ganz 
so grün ist wie auf unserem Titelbild. 
Es zeigt das Naturreservat Eichholz, das 
unmittelbar an die im Sommer stets bunt 
bevölkerte Liege- und Spielwiese an der 
Aare grenzt. Ein Besuch lohnt sich.

Foto Michael Zimmermann

P20368_WP_Magazin_05_10_2.pdf   3 16.04.10   09:15



4

Gerber Storen AG
Rolladen    •    Storen     •    Reparaturservice
Föhrenweg 72 3095 Spiegel
Telefon 031 971 22 92 Fax 031 972 09 87

www.elektrowittwer.ch info@elektrowittwer.ch
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GEBR. WENGER AG
Bedachungen
Stahlrohrgerüste
Fassadenverkleidungen
Gaselmattstr. 53 · 3144 Gasel/Könizwww.wenger-bedachungen.ch
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«Sie finden bei 
uns attraktive 
Sparangebote»

Franziska Schaer
031 964 46 3 1
Niederlassung Wabern

Bodenbeläge
3084 Wabern

Telefon 031 961 04 11, Mobile 079 651 13 26
www.huberparkett.ch, info@huberparkett.ch
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Sie werden
     drauf stehen!

Kurt Bögli
Bestattungen

031 971 63 39

GmbH

3098 Köniz

RESTAURANT /  P IZZER IA

Familie Yontar
Telefon 031 961 38 48

Fax 031 961 38 49
Quellenweg 1
3084 Wabern

Endstation Tram Nr. 9

Öffnungszeiten:
Mo-Fr:   7 bis 24 Uhr

Sa: 10 bis 24 Uhr
So: 10 bis 20 Uhr

Wenn Sie feine italienische Spezialitäten mögen  
und dazu ein gutes Glas Wein geniessen wollen, 

dann sind Sie bei uns genau richtig!
Lassen Sie sich in unserem gemütlichen Ambiente 

mit verschiedenen Köstlichkeiten verwöhnen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Papeterie, Schreibboutique, Bürobedarf und Copyshop

Persönlich und Professionell

Seftigenstrasse 226
3084 Wabern
Tel 031 961 11 55
Fax 031 961 42 37
www.paputik.ch
office@paputik.ch

ARTeinzig                ige antike Öfen
Werkstrasse 24
3084 Wabern
Tel. 031 961 79 79
Fax 031 961 72 10
www.perler.ch
info@perler.ch
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Am 30. Januar gewann die junge Wa-
berer Rockband «The Pitchers» den 
Musikwettbewerb «The Battle of the 
Bands» (die Wabern Post berichtete). 
Nun wollen die Preisträger eine CD 
aufnehmen und ein Musikvideo pro-
duzieren.

Die Band «The Pitchers» entstand aus 
einer Freundschaft in der Schule im 
Steinhölzli. Die zwei Brüder Väli und Jibi 
Plüss spielten dort zusammen mit Robin 
in der Schülerband. Als Robin nach der 
8. Klasse in das Gymnasium wechselte, 
entschieden sie sich, eine eigene Band 
zu gründen. Zusammen mit einer Sän-
gerin spielten sie Coverversionen von 
diversen Songs. 
Die Sängerin verliess die Band später, als 
sie nach Albanien in eine Gesangsschule 
ging. Dies jedoch nicht, ohne der Band 
vorher Thömu Zbinden als Nachfolger 
vorgeschlagen zu haben. Dieser war zu 
dieser Zeit noch in zwei andern Bands 
tätig und schrieb bereits seine eigenen 
Songs. Die Band überzeugte ihn schnell 
und er verliess die beiden anderen Bands, 
um sich ganz dieser neuen Aufgabe zu 
widmen. Zusammen nannten sich diese 
jungen Musiker nun nach einigem Hin 
und Her «The Pitchers». Zuerst war man 
sich nicht einig, da ein «Pitcher» ein Mass 
für zwei Liter Bier oder aber der Werfer im 
Baseball ist. Irgendwie hatte das zu wenig 

mit Musik zu tun. Als dann Röbu rausfand, 
dass «to pitch» auch «ein Instrument 
stimmen» heisst, war der Name jedoch 
geritzt. Den Musikstil erklärt Thömu so: 
«Es ist Pop-Rock. Also eigentlich Rock mit 
Einfluss von Britpop. Wir wollen Musik 
machen, die man überall hören kann: 

ob draussen beim Grillieren oder live an 
einem Konzert.»

Von den Anfängen zum verdienten 
Sieg
Im letzten Jahr am Gymnasium entschied 
sich Röbu, eine CD als Maturaarbeit zu 
machen. In ihrem Proberaum in Wabern 
war es den Bandmitgliedern möglich, die 
CD selber aufzunehmen. Die Aufnahmen 
begannen im Frühling 2009. Die fertigen 
Lieder wurden auf eine Musikplattform 
geladen und die Maturaarbeit ein voller 
Erfolg. Durch diese Internetseite hatte 
die Band nun auch die Möglichkeit, 
ihre Songs bekannt zu machen und mit 
Freunden und anderen Interessierten 
zu teilen. 
Und über eben diese Musikplattform 
wurde die Band über diverse anstehende 
Band-Contests informiert. Robin meldete 
sich und seine Band für einige an. Sie 
erhielten schliesslich die Möglichkeit, bei 
«The Battle of the Bands» mitzumachen. 
Mit Erfolg! Nachdem sie im Viertelfinal 
sowie im Halbfinal mit den anderen 

Bands mithalten konnten, entschieden 
sie im Januar 2010 auch den Final für 
sich. Dies unter anderem dank tatkräf-
tiger Unterstützung der Fans, die sie in 
eigens organisierten Cars mitgebracht 
haben. Mit über 100 Punkten Vorsprung 
haben sie als jüngste Band einen safti-
gen Preis abgestaubt: 10 000 Franken in 
bar und 15 000 Franken, um im Q-Lab 
Studio in Zürich eine professionelle CD 
aufzunehmen.

Grosser Preis – grosse Träume
Nun stellt sich natürlich die Frage, was 
eine junge Band mit so viel Geld macht 
und was sie sich von der CD-Aufnahme 
erwartet. «Das Geld werden wir für ein 
gemeinsames Ziel der Band nutzen: 
Vielleicht als Startkapital für einen 
Bandbus – unser Traum wäre jedoch ein 
Musikvideo zu einem unserer Songs», 
meinen die Jungs. «Keine Ferien auf ei-
ner schönen Insel also, davon hätte man 
nicht viel», ergänzt Robin. Die CD soll im 
Herbst aufgenommen werden und zwei 
Titel von ihrer ersten CD «Where is Mrs. 
Maddy?» sowie neue Lieder enthalten. 
«Unser Ziel ist es, bis im Herbst viele neue 
Songs zu schreiben. Auf der CD sollen 
dann zwischen neun und zwölf Lieder 
sein», erklärt Robin.

Weitere Ziele bis im Herbst
Bis zur Aufnahme der CD im Herbst 
werden «The Pitchers» weiterhin ein-
mal wöchentlich in Wabern proben. 
Zwischendurch werden sie an verschie-
denen Orten kleinere Konzerte geben. 
Zum Schluss wollte die Wabern Post noch 
wissen, ob sie sich vorstellen könnten, 
einmal ganz von der Musik leben zu 
können. «Das wäre unser Traum!» sind 
sie sich einig «vorerst steht jedoch der 
Spass an der Musik im Vordergrund. Es 
chunt wies chunt».

Für mehr Infos zur Band und Bestellung 
der CD «Where is Mrs. Maddy»: 
roebut@hotmail.com

Evelyne Hartmann

Pitchers im Steinbruch.

«The Pitchers» – siegreicher 
Poprock aus Wabern

< Brennpunkt >

The Pitchers in concert (von links): Robin Tadic (keys), Lia Schmid (bass), Jibi Plüss 
(drums), Thömu Zbinden (voc), Väli Plüss, (git).   Bild zvg
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Die öffentliche Informations- und 
Mitwirkungsveranstaltung vom 
31. März zum Zwischenstand der 
Planung Tramverlängerung und zum 
Buskonzept Kleinwabern stiess auf 
erstaunlich geringes Publikumsinte-
resse. Liegt es daran, dass die Vision 
eines Umsteigeknotens Bahn / Tram / 
Bus in Kleinwabern frühestens in acht 
Jahren Realität werden kann? 

Bild mv

Nahezu 4000 Leute hatten letztes Jahr 
innert dreier Wochen die Petition zur 
Tramverlängerung nach Kleinwabern 
unterschrieben und damit ein überdeutli-
ches Zeichen gesetzt. Umso enttäuschen-
der der spärliche Publikumsaufmarsch 
anlässlich des «Spezialforums Tramver-
längerung»: Nur knapp 30 Personen aus 
Wabern nahmen die Gelegenheit des 
direkten Kontaktes mit Behörden und Pla-
nern wahr. Erstmals wurden Details zum 
Projekt Tramverlängerung und zur flan-
kierenden Anpassung des Buskonzeptes 
öffentlich vorgestellt und diskutiert – so 
rege diskutiert, dass der anschliessend 
offerierte Apéro fast vergessen ging. 

Debatte um Ortsbuskonzept
Die Tangentiallinie Niederwangen – Kö-
niz – Kleinwabern ist heute nicht mehr 
wegzudenken. Die Linie 29 ist jedoch sehr 
unterschiedlich ausgelastet: Im Strecken-
teil Lindenweg – Gurtenbahn verkehren 
deutlich weniger Fahrgäste als im anschlie-
ssenden Abschnitt. Unbestritten ist, dass 
mit der Tramverlängerung bis Kleinwabern 
das heutige Buskonzept nicht tel quel 
beibehalten werden kann. Am Info-Abend 
reagierte das Publikum unterschiedlich: 
Braucht es nebst der Tramverlängerung 
wirklich den Ortsbus bis Kleinwabern? 
Könnte der Bus nicht etwas weiter unten 

durchs Quartier fahren? Müsste nicht als 
vorrangiges Ziel die Pünktlichkeit in den 
Stosszeiten verbessert werden? Bis Mitte 
April konnte man sich auch schriftlich zum 
Buskonzept äussern – auf den Bericht der 
RK zu den Mitwirkungseingaben dürfen 
wir gespannt sein. 

Lange warten auf Tramverlängerung 
Die Verlängerung der Tramlinie 9 nach 
Kleinwabern ist nur mit finanzieller Un-
terstützung durch den Bund realisierbar. 
In der bisherigen Beurteilung des Bundes 
figuriert allerdings das Projekt Kleinwa-
bern erst in der Prioritätsstufe C. Sied-
lungspolitische Akzente wie das Volks-Ja 
zur Überbauung Bächtelenacker dürften 
die Chancen erhöhen, dass die Tramver-
längerung (und damit verbunden die 
neue S-Bahnhaltestelle) beim Bund in 
die Prioritätsstufe B aufrückt, was einen 
Baubeginn ab 2015 ermöglichen würde. 
Diesbezüglich ist ein intensives Lobbying 
seitens des Kantons Bern in Gang. 

Was passiert im Balsigergut?
Teil der strategischen Überlegun-
gen ist die Standortwahl für die neue 
S-Bahnhaltestelle und Tramwende-
schlaufe in Kleinwabern. Gemäss Vor-
schlag der Kantons- und Gemeindebe-
hörden soll der ÖV-Knotenpunkt am 
heutigen Ortsrand im Balsigergut zu 
stehen kommen. Damit wird ein klares 
Signal für eine künftige verdichtete 
Siedlungsentwicklung Richtung Kehrsatz 
gesendet. Am Info-Abend wurde denn 
auch ein denkbares Überbauungsmuster 
für das Gebiet zwischen Lindenweg und 
Gemeindegrenze gezeigt. 
Allerdings besteht ein Dilemma: Das Bal-
sigergut wurde im Rahmen der letzten 
Ortsplanungsrevision anfangs Neunzi-
gerjahre ausgezont. Zudem überwies das 
Könizer Parlament kürzlich eine Motion, 
welche den Verzicht auf eine Vergrös-
serung der Bauzonen in der aktuellen 
Ortsplanungsrevision fordert. Ein weiteres 
Zusammenwachsen von Kehrsatz und 
Wabern stünde auch im Widerspruch zum 
neuen kommunalen Raumentwicklungs-
konzept (REK), welches ein «Grünes Band» 
von der Aare über das Gebiet Nessleren 
zum Gurten und weiter vorsieht.

Mehr ÖV-Frequenzen prognostiziert
Für den Querschnitt westlich Kleinwabern 
rechnen die Planer bis 2030 mit einem 

Anstieg der Fahrgastzahlen werktags von 
7500 auf 14 000 bei der S-Bahn und von 
800 auf 6000 beim Nahverkehr (Tram/Bus). 
Diese Prognosen erscheinen einerseits 
sehr hoch – andererseits ist zu bedenken, 
dass die Nachfrage bei der S-Bahn Bern 
allein in den letzten fünf Jahren um rund 
40 % gestiegen ist. Ob diese Entwicklung 
beim ÖV zu einer Plafonierung oder gar 
Reduktion des Motorfahrzeugverkehrs 
auf der Seftigenstrasse führen könnten, 
wurde am Info-Abend nicht ausgeführt.

Seftigenstrasse mit neuem Gesicht
Eine Tramverlängerung mit Wendepunkt 
im Balsigergut wäre mit zwei neuen Halte-
stellen in der Seftigenstrasse verbunden. 
Die eine im Bereich der Einmündung 
Mattenweg, die andere unmittelbar 
westlich des Linden-Kreisels. Zudem ist 
als Ersatz für die heutige Tramendstation 
eine Haltestelle stadtauswärts notwendig.
Bleibt zu hoffen, dass in der nächsten 
Mitwirkungsrunde das Interesse der 
Waberer Bevölkerung grösser sein wird. 

Pierre Pestalozzi

Lärm- und Sichtschutz an der Seftigen-
strasse. Bild pp

< Brennpunkt >

Abschottung wegen Strassenlärm 
Die Seftigenstrasse im Abschnitt 
Grünau- und Linden-Kreisel verändert 
nicht erst mit der Tramverlängerung 
ihren Charakter. Etappenweise werden 
entlang der Ortsdurchfahrt Lärm-
schutzwände erstellt – das neuste Pro-
jekt soll den Häusern Seftigenstrasse 
303 bis 311 mehr Ruhe bringen. Auch 
wenn Lärmschutzwände heutzutage 
meist besser gestaltet sind als frü-
her, tragen sie zur Monotonisierung 
des  Strassenbilds bei. Reizvolle alte 
Bruchsteinmauern zeigten bislang den 
ehemals gekrümmten Verlauf der Sef-
tigenstrasse – der Bau der unmittelbar 
ans Trottoir angrenzenden Lärmschutz-
wände verstärkt nun den Eindruck 
eines unwirtlichen Verkehrskanals. 

Pierre Pestalozzi

Vision ÖV-Knoten Kleinwabern
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Namensschilder gegen 
das Vergessen
Dreiteilige Eisenskulpturwand im 
Nesslerenfriedhof
Es gibt verschiedene Arten der Bestat-
tung. Im Wandel der letzten Jahre nimmt 
die Urnenbestattung  – sei es im Nischen- 
oder im Gemeinschaftsgrab – immer 
mehr zu. Besonders ältere Menschen 
möchten aus verschiedenen Gründen im 
Gemeinschaftsgrab beigesetzt werden.
Bis jetzt waren die Gemeinschaftsgräber 
der Gemeinde Köniz namenlos. Viele 
Trauernde und Hinterbliebene vermiss-
ten bei ihren Friedhofbesuchen ein 
Hinweis auf die letzte Ruhestätte ihrer 
lieben Verstorbenen, ein Zeichen, auf 
dem sie im Gedenken ihre Augen ruhen 
lassen konnten.

Bild tm 

So hat die Gemeine Köniz auf vielseitigen 
Wunsch beschlossen, die Möglichkeit 
zur Anschrift der Namen der Verstorbe-
nen zu schaffen und den Eisenplastiker 
Bernhard Gerber, wohnhaft im Spiegel, 
beauftragt, entsprechende Kunstele-
mente zu realisieren. Eine dreiteilige 
Eisenplastik wurde Ende März unter 
anderem im Nesslerenfriedhof vor dem 
Gemeinschaftsgrab aufgestellt. 
Im Gespräch erklärt der Künstler seine 
gestalterischen Absichten. 
Als Ort, wo die Asche Verstorbener der 
Erde zurückgegeben wird, soll das Ge-
meinschaftsgrab Ruhe ausstrahlen und 
der persönlichen Einkehr und der Erin-
nerung Raum geben. Die drei kubischen 
Körper aus oxydierten Eisenplatten, sind 
in einer Linie nebeneinander platziert. 
Gerber entschied sich bewusst für ein 
einfaches, schlichtes und klares Form-
konzept, damit sich Formsprache und 
Funktion nicht widersprechen.  Der Raum 

für die Namen der Verstorbenen soll im 
Vordergrund stehen. Die Proportionen 
der drei Körper folgen dem Grundkon-
zept des goldenen Schnittes. Die Zahl 
Drei steht symbolisch unter anderem 
für die göttliche Dreiheit und die drei 
Tugenden im Christentum – Glaube, 
Liebe und Hoffnung. 

Ab Mai werden am grossen und mittleren 
Körper, fortlaufend nach Todesdatum, 
erste Namensplättchen angebracht. 
Die Eisenskulptur soll wie zwei Seiten 
eines Buches auf die Betrachtenden 
wirken. Hinter den jeweiligen Jahres-
zahl-Plättchen reihen sich die Namens-
Plättchen der Verstorbenen.  Die optische 
Wirkung der beiden Buchseiten wird 
durch die kürzeren und längeren Namen 
der Verstorbenen geprägt.

Theresia Morgenegg

Bernhard Gerber in seinem Atelier.
Bild zvg

< Brennpunkt >

Grüne Idylle im Eichholz

Eichholz bedeutet für viele Berner: 
Sich an der Sonne räkeln, Ball spielen, 
Hund ausführen, Bräteln, im Camping 
ein kühles Bier stürzen, vielleicht auch 
sich vom Wasser wegziehen lassen bis 
ins Marzili. Eher nur Insidern bekannt 
ist das etwas abseits angrenzende 
Naturreservat. Aber gerade dort tut 
sich einiges hinter den Kulissen.

Während Jahrtausenden floss die Aare 
frei, breit und vielfach aufgefächert aus 
dem Thunersee dem Jura entgegen. Das 
flache Ufer des heutigen Eichholz war, 
bis der Mensch eingriff, eine Auenland-
schaft, deshalb der Name: «Eyholz» (Au-
holz), aus dem dann «Eichholz» wurde. 
Dann aber packten die Berner zu: Um 
1850 wurde der Fluss in sein heutiges 
enges Bett gezwängt. Um 1930 wurde 
die Eichholz-Aue aufgeschüttet und 
ein Fussballrasen angelegt; wo heute 
Sonnencreme eingerieben wird, hatte 
YB seinen Trainingsplatz. 1942 wurde 
in einem Damm am linken Flussufer die 
grosse Aaretal-Zuleitung zur Trinkwas-
serversorgung der Stadt Bern verlegt. 
1947 baute der Kanton im östlichen 
Zipfel eine Fischzuchtanstalt; bis 1979 
tummelten sich in 17 länglichen Teichen 
Bachforellen und Hechte (man darf 
annehmen: getrennt). Dann wurde das 
Gelände frei für Neues.

Naturreservat Eichholz.
Foto Zimmermann

Der Künstler über sich 
Soziale und gesellschaftspolitische 
Themen sind oft Ausgangspunkt in 
meinem vorwiegend eisenplastischen 
Schaffen. In den vergangenen Jahren 
reiste ich unter anderem ins ehemalige 
Kriegsgebiet von Bosnien und Herzego-
wina und nahm an einem europäischen 
Symposium zum Thema «sag' und grab' 
mal'» teil.
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H. Spring, Wohnwerkstatt
Wabersackerstrasse 91  3097 Liebefeld
Tel. und Fax 031 971 15 58  Natel 079 314 63 12

Fachgerecht aus einer Hand, ganz in Ihrer Nähe…

Seit über 40 Jahren betreut und verwöhnt H. Spring seine langjährige Kundschaft mit 
Qualitätsarbeit.

Dass antike Möbel bereits seit jeher 
so viele Liebhaber finden, ist nicht 
verwunderlich, handelt es sich bei 
ihnen um eine glückliche Verbindung 
von ästhetischem Kulturgut und 
praktischem Nutzen.

Wir restaurieren Ihre Liebhaber-
stücke, Polstermöbel und Möbel, ob 
antik oder modern. Natürlich beraten 
wir Sie auch zu Hause mit einer reich-
haltigen Musterauswahl.

Vorhänge aller Art werden wir für Sie konfektionieren. Stoffe in farblicher Harmonie, 
leuchtenden Farben und mit spannenden Kontrasten.

Mission «Gesunder Schlaf». Wir führen Markenmatratzen in höchster Qualität für besten 
Schlafkomfort.

Gerne beraten wir Sie, um die richtige Lösung zu finden und Ihnen ein hervorragendes 
Preis-Leistungs-Verhältnis anzubieten, und um Ihnen ein gutes Gefühl Ihrer getroffenen 
Wahl zu vermitteln!

rufen Sie uns doch einfach an für einen Termin…
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Die Idee eines Reservats geht auf den Ve-
terinärmediziner Prof. Franz Steck zurück, 
der 1977 ein erstes Projekt vorstellte; die 
politische Umsetzung und allmähliche 
Realisation setzte also vor drei Jahrzehn-
ten ein. Bis zur Gründung des Vereins 
Eichholz-Reservat 1994 bewahrte die 
Umweltgruppe Wabern in Fronarbeit 
das Gelände vor der totalen Verlandung 
und Überwucherung. Seither geht 
es langsam aber sicher aufwärts. Aus 
schma len Fischteichen entstanden zwei 
grosse Weiher mit flachen Ufern. Fichten, 
Erlen und Pappeln wurden gefällt, um 
Licht ins Unterholz zu bringen. Dank 
finanzieller Unterstützung verschiede-
ner Stiftungen und der Gemeinde Köniz 
konnte eine Besucherplattform gebaut 
und das Gelände mit einem neuen Zaun 
geschützt werden. Nach wie vor wird 
jahraus, jahrein für den Unterhalt und 
für die Sicherheit der Besuchenden viel 
Freiwilligenarbeit geleistet.
Wozu eigentlich der ganze Aufwand? 
Ist es wichtig oder ist es nur das Hobby 
einiger Naturfreaks, zu wissen, dass da 
Wasserfrosch, Erdkröte und Fadenmolch 
zu Hause sind, Wasserläufer und Gelb-
randkäfer, neun Wasserschnecken – und 
drei Muschelarten? Michael Zimmer-
mann, Präsident des Vereins Eichholzre-
servat Wabern, meint dazu: «In unserer 
Zeit zunehmender Verstädterung gibt 
es Kinder, deren Horizont die nächste 
Hausfassade ist, und die glauben, Milch 
werde in einer Fabrik gemacht. Da ist es 
schon eine gute Sache, in einem stadt-
nahen, leicht erreichbaren Gelände wild 
gedeihende Pflanzen und frei lebende 
Tiere mit ihren Lebensbedingungen und 
Zusammenhängen zeigen zu können.  
Wer mehr weiss, trägt auch mehr Sorge. 
Deshalb freuen wir uns, wenn das Reser-
vat nicht nur von naturwissenschaftlich 
und ästhetisch Interessierten besucht 
wird, sondern von Schulklassen. Dies ist 
heute schon im Rahmen von Führungen 
im Gelände möglich; wenn aber alles 
gut läuft, sollten wir in wenigen Jahren 
zusätzlich ein Ausstellungs- und Schu-
lungslokal haben.» 

Roland Saladin

Dr. Ing. Agr. ETH Michael Zimmermann 
(46) ist Geschäftsführer einer Umwelt-
beratungs-Firma für die öffentliche 
Hand und die Privatwirtschaft. Sein 
Einsatz für das Naturreservat Eichholz 
ist benevol.

< Brennpunkt 
Vereine >

Kostenlose Führungen und offene 
Nachmittage
•  S a m s t a g, 1 . M a i  2 0 1 0 , 1 8  U h r : 

Führung mit Heike Hofmann: Schatzsu-
che der Moose. Wir suchen Gold- und 
Silbermoos und erfahren, warum ohne 
Moos nichts los ist.

•  Samstag, 19. Juni: Reservat offen für alle 
Interessierten von 16–18 Uhr, anschlies-
send Führung von Elisabeth Karrer: 
Einmal abtauchen bitte. Zum interna-
tionalen Jahr der Biodiversität wagen 
wir uns unter die Wasseroberfläche und 
begegnen dort den unterschiedlichs-
ten Wasserlebewesen. Wir lernen ihre 
Lebeweise kennen und warum sie für 
unsere Ökosysteme unentbehrlich sind.

•  Samstag, 11. September: Reservat offen 
für alle Interessierten von 16–18 Uhr, 
anschliessend um 18 Uhr: Führung mit 
Christoph Germann: Käfervielfalt im 
Eichholz-Reservat 

•  Samstag, 23. Oktober,  14–17 Uhr :
•  Pflegeeinsatz und offener Nachmittag 

für alle Interessierten
Haben Sie noch Fragen, Anregungen 
oder möchten Sie Mitglied des Vereins 
Eichholz-Reservat Wabern werden? 
Auskünfte erteilt Ihnen gerne während 
den Bürozeiten Michael Zimmermann, 
Tel. 031 390 20 25.

www.eichholz-reservat.ch

Gewerbe News

Belebender Business-Park
Vor drei Monaten vermeldete die Wabern 
Post das «Ende des Leidens im Areal 
Benteli-Hallwag» und berichtete über die 
vielversprechenden neuen Perspektiven. 
Der ehemals reine Druckerei-Komplex an 
der Seftigenstrasse 310 präsentiert sich 
mittlerweile selbstbewusst als Business-
Park Wabern.
Nach Auskunft des neuen Eigentümers 
sind bereits gegen 80 % der Räumlich-
keiten vermietet. Ein Dachdeckerbetrieb 
ist schon eingezogen, und der grösste 
Mieter, die Druckerei Ast & Jakob, Vetsch 
AG wird im Frühsommer von Köniz nach 
Wabern zügeln. Ab 1. Juli werden im 
Business Park auch Brötchen gebacken: 
Die im Weissenbühl verwurzelte Bäckerei 
Röthlisbeger verlagert ihre Produktion 
an die Seftigenstrasse und eröffnet eine 
Ladenfiliale mit angegliederter Cafeteria. 
Im Spätsommer werden weitere Betriebe 
einziehen, unter anderem mehrere aus 
der Verlags- und Werbebranche. Derzeit 
sind noch 180 Quadratmeter Büroräume 

und rund 2000 Quadratmeter Gewerbe-
raum verfügbar. 

pp

Kiosk und Persien-Shop
Mitte März öffnete an der Seftigenstrasse 
230 ein neuer Kiosk seine Türen. Eigent-
lich ist er aber mehr als das, nämlich 
ein Minimarket. Sie finden hier nicht 
nur das übliche Kiosk-Angebot von 
Presseerzeugnissen und Lotterielosen 
über Schokolade und Zigaretten und 
gekühlte Getränke bis zu Bier, Wein und 
Gebranntem; darüber hinaus steht auf 
den Regalen Alltagsnotwendiges wie 
Körperpflegeprodukte und Putzmittel. 
Am Tischchen gibts auch einen guten 
Espresso oder Lungo. Im angrenzenden 
Raum ist der Persien-Shop. Sie haben Lust 
auf frische Datteln, auf Pistazien, getrock-
nete Feigen, Safran, Nougat, Getränke aus 
dem Land von 1001 Nacht? Treten Sie ein, 
lassen Sie sich beraten!

Adresse: Seftigenstrasse 230, zwischen 
Tramhalt «Gurtenbahn» und Endstation. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 6.30 
bis 20 Uhr, Samstag, 7 bis 17 Uhr.

rs

Delegiertenversammlung 
des Vereinskonvents 
Wabern
Präsident Markus Plüss heisst am 17.  
März die spärlichen Vereinsvertreter 
herzlich willkommen. Das neue bernau-
Team Ursula Rauscher und Moël Volken 
sowie der neue Jugendarbeiter Norman 
Gattermann stellen sich, ihre Ideen über 
die Aktivitäten und das vielfältige Ange-
bot der bernau vor.
Protokoll, Jahres-, Kassenbericht und 
Budget werden einstimmig genehmigt. 
Der grösste Ausgabenposten ist die Wa-
bern Post. Mit der Auflösung der Kultu-
rellen Vereinigung entfällt ein wichtiger 
Geldgeber. Die Vereinigung vermacht 
aber ihr Vermögen dem Vereinskonvent, 
damit ist die Herausgabe der Wabern 
Post bis 2012 gesichert. 
Moël Volken wird als Vertreter des Vereins 
bernau mit Applaus neu in den Vorstand 
gewählt. Die übrigen Mitglieder sind 
noch ein Jahr gewählt. Einige dieser 
langjährigen Mitglieder haben aber ihren 
Rücktritt angekündigt. Die Vereine sind 
bereits heute aufgefordert, für nächstes 
Jahr geeignete junge Kandidatinnen und 
Kandidaten zu suchen.
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Der Vorstand des Vereinskonvents (von 
links): Barbara Mooser, Alice Baldinger, 
Moël Volken, Theresia Morgenegg, Mar-
kus Plüss, Marcel Durst, Stefan Cavelti.

Bild hebu

In den Vereinskonvent werden neu die 
BDP Köniz und die Liedertafel Bern 
aufgenommen. Dem Vereinskonvent 
gehören gegenwärtig 3 Leiste, 39 Vereine 
und 7 Parteien an. 
Moël Volken regt an, die Website 
www.wabern.ch zu reaktivieren. Ein klei-
nes Team wird ein Konzept ausarbeiten 
und dem Vereinskonvent Antrag stellen. 
Weitere Mitdenker und -gestalter mel-
den sich bei kultur@bernau.ch.
Der Vertreter des Schachklubs Köniz-
Wabern lädt alle ein, ab sofort bis 17. Juni 
jeden Dienstag, von 19–20 Uhr, im Wa-
bernstöckli Schach zu spielen, zu lernen 
oder Schachfragen zu besprechen.
Bereits nach einer Stunde kann Markus 
Plüss zum Aperitif überleiten, der vom 
Verein bernau gespendet wird. Der Aperi-
tif ist eine willkommene Gelegenheit, um 
andere Vereinsvertreter kennen zu lernen, 
Kontakte zu knüpfen und zu vertiefen.

Herbert Hügli

Familiengartenverein 
Wabern

Freie Gartenparzellen
Pflegen Sie Ihr Hobby und erholen Sie 
sich dabei! Im schönen und ruhigen 
Familiengartenareal «Nesslerenholz», 
sind momentan fünf freie Gartenpar-
zellen (ohne Gartenhaus) von 50 oder 
100 m2 zu mieten.
Sind Sie an einem solchen Garten in-
teressiert und möchten gerne einen 
Besichtigungstermin vereinbaren? 
So melden Sie sich doch einfach bei 
Kurt Wiedmer unter der Tel. 031 961 
54 05, oder mailen Sie an die Adresse 
k.wie@gmx.ch

Kurt Wiedmer, Präsident

< Vereine >

Waldfriedhof 

Der Informationstag «Zwischen Herz 
und Sägeblatt» vom 25. März war von 
grossem Interesse. 
Mit praktischen Beispielen wurde der 
starke emotionale Bezug sowohl der 
Petitionäre zu ihrem «Hauswald» als auch 
der Bewirtschafter zu «der Waldparzelle 
in ihrer Verantwortung» deutlich gezeigt. 
Die Resultate illustrieren, dass Informa-
tion mit Erklärungen und Partizipation 
bei grösseren Holzarbeiten in Erho-
lungswäldern dringende Bedürfnisse der 
Waldbesucher sind.
Anlässlich dieser Veranstaltung machte 
der Gemeindevertreter von Köniz da-
rauf aufmerksam, dass der Gemeinderat 
im Nesslerenwald die Errichtung eines 
Waldfriedhofes prüfe. Die Abklärungen 
dauern etwa zwei Jahre.  

ls

Singkreis Wabern

Wabern im ABBA-Fieber
Seit Januar versammeln sich Montag 
für Montag zirka 100 Menschen in der 
reformierten Kirche Wabern, die alle 
eine Leidenschaft verbindet – ABBA zu 
singen! Nach kurzem Einsingen geht es 
los: mit vollem Enthusiasmus werden 
bekannte ABBA-Songs geprobt. Ge-
sungen werden aber nicht einfach die 
bekannten Melodien, sondern vier- bis 
siebenstimmige Bearbeitungen, die die 
Dirigentin Christine Guy extra für den 
erweiterten Singkreis geschrieben hat. 
Ein bisschen gottesdienstverträglich 
müssen die Songs allerdings sein, wes-
halb Evergreens wie «Dancing Queen» 
oder «Waterloo» hier fehlen. Aufgeführt 
werden die Lieder dann im Muttertags-
gottesdienst am 9. Mai. 
Fortgeführt wird das Projekt Anfang 
nächsten Jahres mit neuen Liedern, die 
natürlich auch im Gottesdienst präsen-
tiert werden. Aber vor allem ist geplant, 
die Songs mit Begleitung durch eine 
kleine Band in Wabern und Umgebung 
im Konzert vorzustellen.

Nächstes Projekt des Singkreises: Weih-
nachtsoratorium von J.S. Bach, Auffüh-
rungen am 17. und 19.12. 2010. 

Henry Hohmann 

Berner Liedertafel 

Berner Liedertafel neu in Wabern
Klaus Kilchenmann heisst der neue 
Präsident der Berner Liedertafel. Er ist 
ein alter Waberer und freut sich, dass 
«sein» Männerchor von der NMS in 
Bern in die Aula im Schulhaus Morillon 
umgezogen ist und jetzt in Wabern 
singt und probt.
Die Aula hat eine gute Akustik und bietet 
Platz, um neue Mitglieder aufzunehmen. 
Geprobt wird jeden Donnerstag, von 
19.45 bis 21.30 Uhr, mit anschliessendem 
gemütlichem Abschluss. Während den 
Schulferien ist Probenpause.

Infoabende am 27. Mai und 10. Juni
Die Berner Liedertafel, dankt für die 
freundliche Aufnahme in Wabern und 
möchte sich am 27. Mai und 10. Juni den 
Waberern, Freunden des Chorgesanges 

und interessierten zukünftigen Sängern 
vorstellen. Sie lädt ein zu einem musika-
lischen Informationsabend von 18.45 bis 
21.30 Uhr in der Aula des Schulhauses 
Morillon, Kirchstrasse 169, 3084 Wabern.
Im 1. Teil werden die zwei Chöre vorge-
stellt, die Berner Liedertafel und ihr Vete-
ranenchor, der Uebeschichor. Der Chor- 
und Probenbetrieb werden erläutert. 
MagicScore (das magische Notenblatt), 
das besondere Übungsmittel der beiden 
Chöre wird vorgeführt und erklärt.
Im 2. Teil können die Besucher an der 
Hauptprobe/resp. Wiederholung des 
nächsten Konzertes teilnehmen. Unter 
der Leitung der Dirigentin Christine Guy 
findet dieses am 6. Juni, von 17 bis 18 Uhr, 
in der grossen Orangerie in der Elfenau 
statt. Gesungen werden Lieder aus dem 
weltlichen Repertoire, französische 
Chansons, italienische Lieder, Volks- und 
Studentenlieder und vieles andere mehr.
Im 3. Teil sind die Besucher zu einem 
kleinen Umtrunk eingeladen.

Berner Liedertafel ist nach Wabern 
gezügelt.
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«Singen für jung Gebliebene» ist das 
Motto der Berner Liedertafel. Singen 
macht froh und fördert die Gesundheit, 
Geist und Körper. Suchen Sie eine sinn-
volle und bereichernde Freizeitbeschäf-
tigung? Möchten auch Sie mitmachen? 
Wir zeigen Ihnen, wie es geht. Keine 
Vorkenntnisse nötig, kein Vorsingen.
Weitere Informationen:
www.bernerliedertafel.ch/Auftritte/
Informationsabend
Sie helfen uns, den Abend zu planen, 
wenn Sie sich per E-mail oder Tel. an-
melden:

klaus.kilchenmann@hispeed.ch
Tel. 031 961 15 77

FC Wabern
Vor der Fussball-WM
In wenigen Wochen beginnt in Süd-
afrika die Fussball-WM. Vorher geht es 
aber auf den hiesigen Fussballplätzen 
rund – auch in Wabern. Die 1. Mann-
schaft des FC Wabern hat den Start der 
Rückrunde mit einem 4:0 gegen den 
FC Hünibach gut begonnen und grüsst 
weiterhin von der Tabellenspitze der 3. 
Liga. Die nächsten Heimspiele auf der 
Sportanlage Lerbermatt in Wabern fin-
den am Samstag, 24. April, gegen den 
FC Länggasse und am 8. Mai gegen den 
FC Heimberg, jeweils 18.15 Uhr.
Ein Höhepunkt steht auch für die 
B-Junioren Waberns bevor. Am Mitt-
woch, 5. Mai, spielen die 16-Jährigen 
gegen den FC Münchenbuchsee im 

Viertelfinal des Berner Cups, um 19.30 
Uhr auf der Lerbermatt.
Housis Kiosk auf der Lerbermatt ist wäh-
rend allen Heimspielen geöffnet.

Wabern-Leist

Einladung zum Anlass «Zivilcourage 
– Begegnung im öffentlichen Raum»
Wie an der Hauptversammlung vom 
3. März angekündigt, organisiert der 
Wabern-Leist zusammen mit gggfon und 
der Fachstelle Prävention der Gemeinde 
Köniz einen Anlass zum Thema «Zivil-
courage – Begegnung im öffentlichen 
Raum». Er findet statt am Donnerstag, 
27. Mai 2010, um 19.30 Uhr im Speisesaal 
der Stiftung Bächtelen, Grünaustr. 53, in 
Wabern. Verschiedene Vorfälle in Wabern 
haben uns dazu bewogen, das Thema 
«Zivilcourage» mit der Waberer Bevöl-
kerung zu diskutieren. Die Veranstaltung 
ermöglicht einen Austausch mit Fach-
leuten und innerhalb der Bevölkerung,  
bietet Tipps und Informationen zum 
Umgang mit schwierigen Situationen im 
öffentlichen Raum an. Alle sind herzlich 
dazu eingeladen. 

Vorstand Wabern-Leist

Ludothek 
Wabern

Präsidentinnenwechsel
Ursi Lottaz (im Bild rechts) leitet ab April 
2010 die Ludothek im Chalet bernau. 
Nach über zwölf Jahren im Amt, davon 
sieben als Präsidentin, tritt Hanna Wid-
mer (links im Bild) zurück.

Bild zVg

Ursi Lottaz kennt die Ludothek bestens, sie 
gehört seit über acht Jahren dem Ludo-
Team an. Zusätzliches Rüstzeug holt sie 
sich zudem in der Fachausbildung zur 
Ludothekarin des Vereins Schweizer 
Ludotheken (VSL). Das gesamte Ludo-
Team, zehn Frauen, die vor allem ehren-
amtlich viele Stunden für das Bestehen 
der Ludothek Wabern aufwenden, freut 
sich darauf, wieder viele Kundinnen und 
Kunden zu begrüssen. Gerade im Früh-
ling hält die Ludothek zahlreiche neue 
Spiele bereit. Kommen Sie vorbei. 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donners-
tag, von 15.30 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 
11.30 Uhr. www.bernau.ch (weiter bei 
«Angebote»).

Vereinskonvent Wabern

Waberer Kulturausflug 
vom 5. Juni 2010
Der Vereinskonvent Wabern führt die 
kulturelle Ausflugstradition weiter und 
organisiert am Samstag, den 5. Juni 2010, 
eine Besichtigung der Altstadt von Lau-
sanne und den Besuch des Eisenbahn-
museums in Blonay.
Abfahrt bei der reformierten Kirche in 
Wabern um 8 Uhr mit Car. Um 9.30 Uhr 
treffen wir in Lausanne ein und stärken 
uns mit Kaffee und Gipfeli. Anschlies send 
wird uns Hans Steiner durch die ein-
drucksvolle Lausanner Altstadt führen. 
In der Auberge du Raisin in Cully wer-
den wir um 12.30 Uhr zum Mittag essen 
erwartet. Wir können im Restaurant 
zwischen vier Menüs (inkl. vegetarisch) 
mit Dessert auswählen. Anschliessend 
fahren wir nach Blonay und besichtigen 
das Eisenbahnmuseum. Höhepunkt ist 
eine historische Bahnfahrt. Um zirka 19 
Uhr sind wir wieder in Wabern zurück.
Die Kosten von Fr. 90.– pro Person wer-
den im Car eingezogen. Inbegriffen sind: 
Carfahrt inkl. Trinkgeld, Znünikaffee mit 
Gipfeli, Mittagessen ohne Getränke und 
Eintritt ins Museum mit Bahnfahrt.

Präsident Vereinskonvent Wabern:
Markus Plüss

Anmeldungen bis 20. Mai 2010 an:
Stefan Cavelti, Parkstrasse 3084 Wabern, 
031 961 10 77
cavelti.wabern@bluewin.ch oder mit 
untenstehendem Talon
(Anmeldungen werden in der Reihenfol-
ge ihres Eingangs berücksichtigt)

Anmeldetalon 
Waberer Kulturausflug

Name,
Vorname

Adresse 

Telefon

Anzahl 
Personen

< Vereine >

B-Junioren des FC Wabern spielen am 
5. Mai im Viertelfinal des Berner Cups.

�
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UMZÜGE UND TRANSPORTE

KELLENBERGER
3084 WABERN BAHNHOFSTR. 20 B

Telefon 031 961 01 65
Fax 031 961 01 17
E-Mail info@kellenberger-umzuege.ch
Internet www.kellenberger-umzuege.ch

15 Küchen ausgestellt

Grünaustr. 6   3084 Wabern

031 963 60 60
www.idea-kuechen.ch

Küchen auf Mass für jedes Budget

Mo-Fr: 08.00 - 12.00
 13.30 - 18.00 
Sa: 09.00 - 16.00

Gratis: Unverbindliche Erstberatung 
               mit Offerte

www.kaestlibau.ch

Du möchtest die Zukunft mitgestalten. 
Beispielsweise mit Steinen, Kies, Sand, Erde, 
Belag, Beton und auch Recyclingmaterial.
Willst du gerne mehr wissen?
Rufe uns einfach an: 031 939 31 40 

Alles fängt mal 
klein an...

Auch der Job als 
StrassenbauerIn!

MONTANOVA GMBH
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Urs Lüthi Kirchstrasse 194  3084 Wabern
Tel. 031 964 10 60  www.montanova.ch  info@montanova.ch
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Die bequeme und pflegeleichte
Hose mit Rund- und Seitenelast
Grössen 38 bis 52

Kommen Sie vorbei . . .

. . .wir beraten Sie gerne !

Könizstrasse 269 • 3097 Liebefeld
Tel. 031 352 16 15 • www.schmittermode.ch

…dann ist wieder «Bächtelen Frühlingsmärit» mit
frischen Pizzas bis zum Rösslispiel für die Kleinen! 
Am Samstag 8. Mai 2010 zwischen 09:00 - 13:00 Uhr.

�

Machen Sie mit beim Gesundheitstraining.

Jeden Dienstag von 10.15 bis 11.15 Uhr treffen wir uns zum Training  
im Kirchgemeindesaal der reformierten Kirche in Wabern. Unter fachkundiger Leitung 
arbeiten wir an unserer Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit. Die Lektion kostet Fr. 5.–.

Auskunft und Anmeldung bei Rita Stucki, Tel.: 031 961 70 82

Männer 65+ Turnen
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bernau – kultur im 
quartier
Tatort Schweiz
Lesung mit Krimiautorin Petra Ivanov
organisiert von der Bibliothek Wabern
Auch in der Schweiz geht es nicht nur 
nett und proper zu und her. Zusammen 
mit der Bezirksanwältin Regina Flint und 
dem charismatischen Kantonspolizisten 
Bruno Cavalli machen wir uns von Zürich 
aus auf Tätersuche und erhalten einen 
beunruhigenden Einblick in dunkle Sei-
ten der Schweizer Gesellschaft.
Die Journalistin Petra Ivanov kam durch 
Zufall zum Krimischreiben. Durch ihre 
Tätigkeit bei einem Schweizer Hilfswerk 
kam sie mit Themen aus dem Asyl- und 
Flüchtlingswesen in Kontakt und reiste 
nach Südosteuropa. Die Informationen, 
Eindrücke und Erfahrungen fasste sie 
in Artikel, die aber von Zeitungsredak-
tionen oft abgelehnt wurden; sie seien 
zu schwer und zu düster für ein breites 
Publikum. So kam ihr die Idee, das Ganze 
in einen Krimi zu packen, um auf lockere 
Weise viele Leute mit diesen Themen zu 
konfrontieren.
Bereits das erste Buch wurde begeistert 
aufgenommen, in der Zwischenzeit ka-
men drei weitere dazu. Die Krimis sind 
in Zürich angesiedelt und verarbeiten 
gekonnt aktuelle Tagespolitik und Gesell-
schaftsprobleme, ohne an Spannung und 
Lesevergnügen einzubüssen. Gespickt ist 
das Ganze mit einer Liebesgeschichte 
zwischen einer Bezirksanwältin und 
einem Polizisten. 

Mittwoch, 5. Mai, 19.30, Villa bernau
Eintritt: frei, Kollekte
www.koenizerbibliotheken.ch
www.petraivanov.ch

café Littéraire
Donnerstag, 20. Mai 2010, um 9 Uhr 30.
Wir besprechen das Buch: «Pferde steh-
len» von Per Petterson.
In der Paputik Wabern erhältlich.
Eve Kräuchi 

Frühlingserwachen mit dem 
Salonensemble «I Galanti»
Ein Abend, der vielfältiger nicht sein 
könnte: Unsere treuen Konzertbesucher 
wissen bereits, worauf sie sich bei einem 
Konzert mit «I Galanti» einlassen. Genuss 
pur, vieles zum Schmunzeln, einiges 
auch zum Weinen, kurz, ein Ohren-
schmaus für jedes Gemüt. Das Ensemble 

Das Wettfahren dauert den ganzen 
Tag und wird durch eine Festwirtschaft 
unterstützt. Wir würden uns freuen, an 
diesen Tagen möglichst viele Waberer an 
der Aare begrüssen zu können!

www.wfv-freiheit.ch

Reformierte 
Kirche Wabern
Mir singe mitenand
liebi, altvertrouti Lieder
Montag, 3. Mai, 14.30 Uhr, Kirchgemein-
dehaus.
Elisabeth Cavelti, Tel. 031 961 10 77.

Stille Meditation für alle am Samstag
Die Stille Meditation am Samstag ist ein 
Angebot zur Intensivierung der eigenen 
Meditationspraxis. Das Angebot steht 
allen Interessierten offen. Am Mittag wird 
in Stille eine warme Suppe gegen einen 
Unkostenbeitrag serviert. Anmeldung 
erwünscht!
Samstag, 8. Mai, 9 bis 16 Uhr, Kirche.
Pfarrer Bernhard Neuenschwander 
Tel. 031 961 66 08.

Gielä-Club Wabern
HERO 5
Vom Töggeliturnier bis zum Fussballspiel, 
von der Schneeballschlacht im Winter bis 
zum Grillabend am Feuer im Sommer, 
vom Chillen bis zur Diskussion – der 
Gielä-Club bietet verschiedene Aktivitä-
ten für Jungs vom 5. bis 7. Schuljahr.
Samstag, 8. Mai, 18 bis 21 Uhr, Jugendtreff 
STAR, bernau.
Philippe Häni, Jugendarbeiter, 
Tel. 076 480 07 84.

< Vereine 
Kirche >

������
spielt zu seinem 10-jährigen Bestehen 
Tangos von Piazzolla, Charmantes aus 
Frankreich von Boulanger und allerlei 
Kostbarkeiten.

Michael Keller, Violine
Franziska Grütter, Violine 
Bruno Leuschner, Klavier 
Nebojsa Bugarski, Violoncello
Bettina Keller, Kontrabass
www.igalanti.ch

Donnerstag, 20. Mai, 20 Uhr, Chalet bernau

Grüne Köniz

Öffentliche Veranstaltung
«Bauen für die 2000-Watt-Gesellschaft 
am Beispiel konkreter Projekte», das ist 
das Thema einer öffentlichen Veranstal-
tung zu der die Grünen Köniz einladen. 
Prominenter und sachkundiger Referent 
ist Nationalrat Alec von Graffenried, 
Direktor Nachhaltige Entwicklung, Lo-
singer Construction AG. Die Veranstalter 
erwarten zukunftsweisende Impulse für 
wichtige Könizer Bau- und Planungspro-
jekte (wie im Ried) und für die Ortspla-
nungsrevision. Die Veranstaltung findet 
statt: am Dienstag, 18. Mai, von 20 bis 
22 Uhr, in Köniz, im Dachgeschoss der 
BEKB beim Stapfenmärit (Stapfenstr. 1). 
Der Anlass schliesst mit einem Apéro. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Weitersagen.

Vorstand Grüne Köniz

WFV Freiheit Bern/
Wabern
Paarwettfahren
Vom 8. bis 9. Mai findet im Bootshaus des 
Wasserfahrvereins Freiheit an der Aare das 
Paarwettfahren statt. Über hundert Fahr-
paare aus der ganzen Schweiz messen 
sich dabei auf der Fahrstrecke gegenüber 
dem Tierpark Dählhölzli auf der Aare.

Bild zVg
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sportweg 56          3097 liebefeld  
telefon             031 / 971 24 84
fax                031 / 971 45 14
www   billkuenzi.ch

bill + künzi ag
heizung + sanitär

Heizen mit erneuerbarer  Energie:
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... und für Reparaturen immer in Ihrer Nähe

koch-cosmetics
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Rubigenstrasse 21

3123 Belp BE

Telefon 031 818 45 56

info@pianowelt.ch

Öffnungszeiten

Di.–Sa.  9.00–12.00

Di.–Fr. 14.00–18.30

Sa. 14.00–16.00

Florian Schreibweis

Klavier- und Cembalobauermeister
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V S C I  C a r r o s s e r i e  •  M a l e r e i

autotrachselag@swissonline.ch

Reparaturen aller 

Marken

Weyerstrasse 26 • 3084 Wabern
Tel.  031 961 34 87 • Natel 079 474 42 36

Wabern
Wir vermieten per 1. Juni 2010
eine schöne

1-Zimmer-Wohnung im 
Hochparterre

– Parkettboden
– Wandschrank
– WC/DU
– Kellerabteil
Mietzins Fr. 775.– inkl. HK/NK

Interessiert? Dann melden Sie sich: 
Immoplus Bern AG
Telefon 031 370 00 80

Jetzt

 aktuell!

P20368_WP_Magazin_05_10_2.pdf   14 16.04.10   09:15



Nummer 5, Mai 2010

15

Wabern
Post

Ausflug für Seniorinnen und Senioren
Mit dem Car fahren wir via Schallenberg 
nach Eggiwil. Mittagessen in Bachmanns 
Alphornmacherei und Besichtigung der 
Alphornwerkstatt.
Mittwoch, 19. Mai, Abfahrt: 
10.45 Uhr Kirche
10.50 Uhr Wohn- u. Pflegeheim Grünau
10.55 Uhr Altersheim Weyergut. 
Kosten Fr. 57.– inklusive Car, Mittag-
essen (ohne Dessert und Getränke) und 
Führung.
Anmeldung bis 9. Mai bei Renate Müller. 
Tel. 031 961 64 39.

Pfingsten
Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geis-
tes, das Fest der Befreiung. Dieses Jahr 
feiern wir Pfingsten in der reformierten 
Kirche auf besondere Weise: Im Rah-
men des Gottesdienstes kommt «How 
long Brethren?», eine 1937 entstande-
ne Choreographie von Helen Tamiris 
(1902–1966) zur Aufführung. 
«How long Brethren?» handelt von der 
Diskriminierung der Schwarzen, und es 
beeindruckt, dass eine weisse Tänzerin 
in den 1930er-Jahren dies zum Thema 
machte. 
Die Werke von Helen Tamiris drücken 
zutiefst Menschliches aus: Trauer und 
Schmerz in der Unterdrückung, aber 
auch Hoffnung und Kraft, im Glauben, 
um Freiheit zu kämpfen.
Getanzt wird «How long Brethren?» von 
der akarWerkstatt unter der Leitung von 
Karin Hermes. 
Musik: «Negro Songs of Protest», live be-
gleitet von Reto Staub und SängerInnen. 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Bern-
hard Neuenschwander, Orgel: Andreas 
Scheuner.
Sonntag, 23. Mai, 9.30 Uhr, Kirche.

Frytig Zmorge
Frühstück für Verwitwete und Alleinste-
hende.
Freitag, 28. Mai, 8.45 Uhr, Kirchgemein-
dehaus.
Anmeldung: Sylvia Zaugg, Tel. 031 971 
45 25.

Ferien für Seniorinnen und Senioren
Samstag, 29. Mai bis Freitag, 4. Juni im 
Hotel Seehof du Lac in Weggis.
Auskunft erteilt Ihnen gerne: 
Renate Müller, Tel. 031 961 64 39.

Veranstaltungen
siehe auch www.kirche-wabern.ch!

Könizer Gemeinderat im 
Kantonsparlament

Die Könizer Gemeinderegierung, der 
Gemeinderat, kann künftig im Berner 
Rathaus beschlussfähig tagen, zumin-
dest während der Sessionen des Grossen 
Rates. Denn bei den Grossratswahlen 
vom 28. März 2010 schafften unter den 
rund 30 Gemeindepolitikern auch gleich 
drei von fünf Könizer Gemeinderäten 
den Sprung ins Kantonsparlament: Ge-
meindepräsident Luc Mentha (SP) und 
die Gemeinderäte Ueli Studer (SVP) und 
Rita Haudenschild (Grüne). 

Berner Rathaus mit starker Köniz Vertretung. 

Die Gemeindevertreter sind aber nicht die 
zahlreichste Gruppierung im neuen Berni-
schen Grossen Rat, denn mit 32 Bauern ist 
die Landwirtschaft am besten vertreten.
Die zahlenmässige Aufwertung der 
Könizer Gemeindeexekutive im Berner 
Rathaus ist das Resultat der letztjähri-
gen Gemeindereform, bei der die An-
zahl Gemeinderäte auf fünf verkleinert 
wurde, die je ein 80%-Mandat ausüben. 
Ausdrücklich war damals die Möglichkeit 
erwähnt worden, neben dem Amt als 
Gemeinderat weitere politische Ämter 
ausüben zu können. mt

< Kirche 
Vereine >

Bild Suzanne Furler
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HONDA INSIGHT HYBRID
4.4 Liter/100 Kilometer
ab CHF 28 900.–

NISSAN PIXO
4.4 Liter/100 Kilometer
ab CHF 12 990.–
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steingrubenweg 60
3095 spiegel/bern
telefon 031 352 67 27
rudolfbuerki@datacomm.ch
www.rudolfbuerki.ch��
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Seftigenstrasse 225
3084 Wabern
Telefon 031 372 32 42
www.schrankladen.ch

Der Schrankladen  
bietet Raumlösungen  
der neuen Generation.

info@maygut.ch/www.maygut.ch
Seftigenstrasse 370, 3084 Wabern 

Tel. 031 961 39 81/Fax 031 961 00 98

Das andere Dorfrestaurant am Stadtrand

7 Tage die Woche das ganze Jahr
von 8.30 bis 23.30 Uhr

Wir haben geeignete Räume für

…Ihren gepflegten Anlass
…Vereinslokal oder Sitzungen und HV

…Tagungen oder Seminare

Wir bieten organisierte Anlässe wie

Jass-Nachmittage oder -Abende
Jazz-Brunch oder Wine & Dine mit Musik

Oldie‘s-Party oder Musik-Session oder Konzerte

Und nicht vergessen!
Wir haben Hotelzimmer

NEUBAUTEN   ���UMBAUTEN   ���SANIERUNGEN   ���FASSADEN

Was über 75 Jahre dauert, 
 hat Bestand

A. Bill AG
Seftigenstrasse 315
CH-3084 Wabern BE
www.billbaut.ch

In dieser Zeit haben wir mit öffentlichen 
und privaten Bauten das Berner Stadt-
bild massgebend mitgeprägt. Namhafte 
Firmen und Investoren vertrauen uns und 
unserem Know-how. Unser Team von er-
fahrenen Fachleuten berät auch Sie ger-
ne – ob Kleinauftrag oder Grossprojekt. 

Wenn Ihnen Qualität und ein gutes Preis-/
Leistungsverhältnis wichtig sind, finden 
Sie unter 031 960 15 15 den richtigen 
Ansprechpartner.
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Spielt «Der Tag, an dem der Papst
gekidnappt wurde»
Komödie in zwei Akten von
Joãne Bethencourt
Regie: Remo La Marra
Berndeutsche Fassung: Barbara Schweizer

Aufführungsdaten: 
21. April 2010  Premiere
23., 24., 29., 30. April 2010
1., 6., 7., 8. Mai 2010
jeweils 20.00 Uhr

Matinee mit anschliessendem Essen
Sonntag, 2. Mai 2010, 10.30 Uhr

Spielort:
Aula Spiegel-Schule
3095 Spiegel

Vorverkauf:
Tel. 079 329 50 29
Montag – Freitag
10.00 – 12.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr
oder über Webseite
www.spiegelbuehne.ch

Abendkasse und  Baröffnung
Ab 19.00 Uhr, Matinee ab 9.30 Uhr

Tickets:
Erwachsene Fr. 24.–
Studenten Fr. 19.–
Kinder  Fr. 14.–

Postfach 189, 3095 Spiegel
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Offene Bühne für Wabern

Gesucht: Liedermacher und Lieder-
macherinnen, kleine Bands, Musike-
rinnen und Musiker, Chörli, Slam-Poe-
ten, Beat-Boxerinnen, Dichterinnen, 
Cabaretisten und mehr aus Wabern. 
Auch schon mal mit dem Gedanken 
an einen Auftritt gespielt? Sicher: die 
grossen Künstlerinnen und Künstler, 
die weltberühmten Dichterinnen und 
Dichter, Top-Bands und Spitzenorchester 
bereichern unser Leben. Sie machen 
aber vergessen, dass der Boden, auf dem 
Kultur und Kunst wachsen, die Bevölke-
rung ist, Frauen, Männer, Jugendliche 
und weniger Jugendliche, Hiesige und 
Zugezogene von nah und fern. 

«bernau – kultur im quartier» bietet allen, 
welche ihre Arbeit, ihre Musik oder was 
immer es sei, einem kleinen Publikum 
vorführen möchten den passenden 
Rahmen, d. h. eine Auftrittsmöglichkeit 
ohne grosse Hürden und Schikanen. 
Ziel ist es einerseits allen heimlichen 
und unheimlichen Kunstschaffenden in 
Wabern die passende Auftrittsmöglich-
keit zu geben und anderseits die Kultur, 
die hier geschieht und entsteht, sichtbar, 
hörbar, spürbar zu machen. Und vielleicht 
bringen wir ja den einen oder die ande-
re dazu, sich wieder intensiver mit den 
eigenen künstlerischen Ambitionen zu 
befassen. Konkret gibt es zwei Varianten.

Offene Bühne am bernau-Fest
Am bernau-Fest vom Samstag, 12. Juni 
gibt es nachmittags zwischen zirka 14 
und 17 Uhr eine offene Bühne. Hier sind 

< Vereine >

Nützlich

Notfall
Polizei Posten Köniz 031 368 76 41
Polizei 117
Feuer 118
Sanität 144
Vergiftung 145
Ärztlich-/zahnärztlicher Notfalldienst 
0900 57 67 47

Spitex Hausbetreuungsdienst
031 326 61 61

Gemeinde Köniz 
031 970 91 11
www.koeniz.ch

Post Wabern 
0848 88 88 88 
Mo–Fr 08–12 Uhr/14–18 Uhr; 
Sa 8.30–12 Uhr

SBB–Tageskarten
Gemeindehaus Bläuacker
Landorfstrasse 1
3098 Köniz, 031 970 91 11
Mo–Fr 8–12 Uhr und 14–17 Uhr
Oder: www.tageskarten.koeniz.ch

Kurzauftritte von bis 30 Minuten Dauer 
möglich. Die Bühne ist beim Hauptein-
gang der Villa im grossen Zelt.
Zur Art der Darbietung gibt es keine Vor-
schriften. Einfach: die Bühne ist nicht sehr 
gross, rundherum herrscht Gartenfest-
Betrieb und es besteht keine Absicht, 
ganz Wabern zu beschallen. Technische 
Ausrüstung nach Absprache.
Eine Anmeldung ist nicht zwingend nö-
tig, aber zwecks Planung doch erwünscht 
bis am Donnerstag, 20. Mai. 

Szene frei im Winterhalbjahr
Unter dem Titel «Szene frei» gibt es in der 
bernau im Winter die Möglichkeit für Auf-
tritte im Gartensaal der Villa. Dieser Rah-
men ist auch geeignet für stillere Sachen 
wie Lesungen oder Kammermusik. Mit 
grossem, fettem Rockband-Sound ist die 
Villa dagegen überfordert. Die Auftritte 
dauern im Idealfall zirka 40 Minuten am 
Stück. Die bernau sorgt für Barbetrieb 
und publiziert die Auftritte. Den Auftre-
tenden entstehen keine Kosten und sie 
erhalten 100% der Kollekte.

Wichtig ist in jedem Fall: einfach mal 
anfragen. 
Kontakt: Moël Volken
kultur@bernau.ch
Tel. 079 480 60 58

Aus Wabern: 
Tsigane-Ensemble «Kartoschka». Bild zVg

Musik-
gesellschaft 
Köniz-Wabern

Frühlingskonzert
Die Musikgesellschaft Köniz-Wabern 
lädt Sie zu ihrem traditionellen Früh-
lingskonzert in der Aula des Oberstu-
fenzentrums Köniz ein. Unter der Lei-
tung von Stefan Ledergerber spielen 
wir dieses Jahr bekannte Melodien 
aus Russland. Lassen sie sich von den 
Klängen aus Russland musikalisch und 
kulinarisch verwöhnen.
In der Pause haben Sie die Möglich-
keit, einen schönen Preis aus unserer 
Tombola zu gewinnen. Neben der 
Festwirtschaft bedienen wir Sie im 
Anschluss an das Konzert gerne in 
unserer russischen Bar.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei.

Samstag, 24. April, 20 Uhr
Oberstufenzentrum Köniz

Aus Wabern: die Sängerin Irene Zwahlen.
Bild zVg
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Eichholzstrasse 4, 3084 Wabern 
Telefon 031 961 02 02
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Wir beraten Sie gerne

info@mosimaler.ch      www.mosimaler.ch
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PRIVATE SPITEX
für Pflege, Betreuung und Haushalt
Tag und Nacht – auch Sa /So,
von allen Krankenkassen  anerkannt, 
zuverlässig und mit festen Preisen. 

Hausbetreuungsdienst 
für Stadt und Land AG 
Tel. 031 326 61 61
www.homecare.ch
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Wabern
Post

< Agenda >

Regelmässig

Ludothek
Chalet bernau
Di + Do 15.30 –18 Uhr, Sa 10 –11.30 Uhr 
Während Schulferien geschlossen

Bibliothek Wabern
Schulhaus Morillon
Di, Mi + Fr 15 –18 Uhr, Do 10 –12/15–
18 Uhr, Sa 10 –13 Uhr
Während den Schulferien: Di, Do, Sa

Brockenstube 
bernau–Keller
Jeden Montag, 14 bis 17 Uhr

juk – Jugendarbeit Köniz/Wabern
Jugendtreff STAR
Kellergeschoss bernau
Seftigenstrasse 243, Wabern
Trefföffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch: 
12–13.45 Uhr (Kochen/Essen) und 
14–18 Uhr Jugendkiosk/Jugendtreff 
(ab der 5. Klasse)
Jeden 1. Samstag im Monat:
Modi-Träff, 14–17 Uhr
Jeden letzten Freitag im Monat:
STAR-Abend, 20–23.30 Uhr (ab der 7. 
Klasse)
Sprechstunden im Büro der Jugendar-
beit nach Vereinbarung von Di–Fr für 
alle Interessierten. 
Chalet bernau, Seftigenstr. 235, 
Wabern, 031 961 51 72 / 079 379 03 70

Schachklub Köniz-Wabern
Jeden Mittwoch, 20 Uhr, im Wabern 
Stöckli

Schulferien
Sommerferien
Sa 03.07.2010 – So 15.08.2010
Herbstferien
Sa 25.09.2010 – So 17.10.2010
Winterferien
Sa 25.12.2010 – So 08.01. 2011 

Abfallkalender Mai 2010 
Grüngut: Mo 03. /17. /31.
Sperrgut, Grauabfuhr: Fr 07./14. /21. /28. 
Papier: Mi 14.
Metall: nächste Abfuhr 7. Juni
Nächste Shredderaktion: 14./15 Juni
Abfalltelefon 031 970 99 99
Di bis Fr 10–11.30 Uhr

Wann Was Wo in Wabern und Spiegel 

April 2010
Sa 24. 18.15 Fussball 3. Liga, FC Wabern – FC Länggasse, Lerbermatt
Sa 24. 20.00 Theater Spiegelbühne, Aula Spiegel-Schule
Sa 24. 20.00 Frühlingskonzert MG Köniz-Wabern, Oberstufenzentrum Köniz
So 25. 11.00 Brunch mit Schlager-Cabaret, Gasthof Maygut
So 25. 19.00 Jugendvigil in Wabern
Mo 26. 14.30 Senioren St. Michael: Nostalgie nach Noten
Mo  26. 14.30 Mir singe mitenand, E. Cavelti, ref. Kirchgemeindehaus
Mo 26. 19.30 Vortrag K. Roth: Ladakh, Sahlihuus
Di 27. 10.30 Lesekreis Meister Eckehart, B. Neuenschwander, Altes PH
Di 27. 14.00 Schreibwerkstatt mit R. Müller, SDM, Altes Pfarrhaus PH
Di 27.  19.30 Vernissage Fotoausstellung Neuseeland, Stiftung Bächtelen
Mi 28. 14.30 Seniorennachmittag: Lesung mit Arthur Ryf, ref. KGH
Mi 28. 17.30 Stille Meditation für alle, Pfr. B. Neuenschwander, ref. Kirche 
Do 29. 20.00 Pawel Mazurkiewicz: Klavierabend, bernau
Do 29. 20.00 Theater Spiegelbühne, Aula Spiegel-Schule
Fr 30. 08.45 Frytig Zmorge, Anmeldung: S. Zaugg, 031 971 45 25, ref. KGH
Fr 30.  Frühlingsbörse für Kindersachen (Annahme) St. Michael
Fr 30. 19.00 Konzertreihe 2010: Panflöte und Orgel, ref. Kirche
Fr 30. 20.00 Theater Spiegelbühne, Aula Spiegel-Schule

Mai 2010
Sa 01. 09.30–12.00 Gemeinschaftsarbeit mit Bräteln. Familengartenverein Wabern
Sa 01. 11.30–23.00 Jährliches Fischessen des Fischervereins, bernau
Sa 01. 18.00 Reservat Eichholz: Führung «Schatzsuche der Moose»
Sa 01. 20.00 Theater Spiegelbühne, Aula Spiegel
So 02. 10.30 Matinee Theater Spiegebühne, anschliessend Essen
Mo 03. 14.30 Mir singe mitenand, E. Cavelti, ref. Kirchgemeindehaus
Di 04. 19.30 Frauenverein Wabern–Spiegel, Mitgliederv. ref. Kirchgemeindesaal
Mi 05. 17.30 Stille Meditation für alle, B. Neuenschwander, ref. Kirche
Mi 05. 19.30 Tatort Schweiz, Lesung mit Krimiautorin Petra Ivanov, bernau
Do 06. 12.15 Mittagstisch, reformiertes Kirchgemeindehaus (KGH)
Do 06. 20.00 Theater Spiegelbühne, Aula Spiegel-Schule
Fr 07. 18.00–22.00 Frytigs Schoppe, Brauereilokal Wabräu
Fr 07. 20.00 Theater Spiegelbühne, Aula Spiegel-Schule
Fr 07. 20.00 Oldies-Party mit She DJ Pia, Gasthaus Maygut
Sa 08. 09.00–13.00 Frühlingsmärit mit Zauberkünstler «Mike», Stiftung Bächtelen
Sa 08. 18.00 HERO 5 – Gielä-Club Wabern, Jugendtreff STAR, bernau
Sa 08. 18.15 Fussball 3. Liga, FC Wabern – FC Heimberg, Lerbermatt
Sa 08. 20.00 Theater Spiegelbühne, Aula Spiegel-Schule
Sa 08./ So.09. Wasserfahrverein Freiheit: Paarwettfahren mit Festwirtschaft
So 09. 09.30 ABBA-Gottesdienst mit Singkreis Wabern, ref. Kirche
Di 11. 19.30 Diavortrag Neuseeland K-D. Stuhlträger, Stiftung Bächtelen
Mi 12. 14.15 Spielnachmittag: Jassen, Spiele und Zvieri, ref. KGH
Mi 12. 17.30 Stille Meditation für alle, B. Neuenschwander, ref. Kirche
Mi 12. 19.30 Feuerenergie: Offener Heilungsabend im Sahlihuus
Mo 17. 20.00 Hauptvers. Verein Freizeit Wabern-Spiegel, Wabern Stöckli
Di 18. 14.30 Gesprächskreis mit Pfrn. Esther Schiess, Altes Pfarrhaus
Di 18. 14.30 Geschichtsstunde für Kinder ab 4 Jahren, Bibliothek Wabern
Mi 19. 10.45 Ausflug in die Alphornmacherei in Eggiwil, ref. Kirche
§Mi 19. 17.30 Stille Meditation für alle, B. Neuenschwander, ref. Kirche
Do 20. 09.30 Café Littéraire im bernau Bistro
Do 20. 20.00 Salonorchester «I Galanti»: Frühlingserwachen, bernau
So 23. 09.30 Pfingsten mit «How long Brethren?», reformierte Kirche
So 23. 10.00–14.00 Brunch mit Wäfler Brothers (Bluegrass), Gasthof Maygut
Di 25. 14.00 Schreibwerkstatt mit Renate Müller, Altes Pfarrhaus PH
Mi 26. 17.30 Stille Meditation für alle, B. Neuenschwander, ref. Kirche
Do 27. 18.45–21.30 Liedertafel Bern. Musikalischer Info-Abend in der Aula Morillon
Do 27. 19.30 «Zivilcourage», Anlass Wabern-Leist, Stiftung Bächtelen 
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Die umweltfreundlichste

Textilreinigung im Kanton Bern
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Liebe L‘Arcata Gäste
Wir haben für Sie umgebaut. Nun sind wir mit neuer 

Frische für Sie da.

NEU: 30 Sitzplätze und

eine schöne Sommerterrasse

Geniessen Sie Ihre Lieblingspizza bei uns und dazu 

noch ein *Glas Rotwein, welches wir Ihnen offerieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Pizzeria L‘Arcata Team

*(Dieses Angebot ist nur von 1. Mai bis Ende Mai)

Seftigenstr. 271
3084 Wabern
Tel. 031 961 66 64 
www.larcatapizza.ch

HAUSLIEFERUNG 
& TAKE AWAY
PARTY SERVICE

Öffnungszeiten
Mo–Do 11–14 Uhr und 16.30–22 Uhr
Fr & Sa 11–14 Uhr und 16.30–00 Uhr
So  17–22 Uhrseftigenstrasse@larcatapizza.ch
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BELP-LÄNGENBERG

LANDI Belp-Längenberg
LANDI Laden
Aemmenmattstrasse 4, 3123 Belp
Telefon 031 812 40 00

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
08.00 bis 18.30 Uhr durchgehend
Samstag  
08.00 bis 17.00 Uhr durchgehend

An der Zufahrt zum Flughafen 
Bern-Belp

Grosser Geranienmarkt ab 16. April 2010
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mit der traditionellen Eintopf-Aktion

1.95
D A U E R T I E F P R E I Sje

Hänger gefüllt
07371 Hänger dunkelrot gefüllt
07381 Hänger rot gefüllt
07383 Hänger rosa-pink gefüllt
07392 Hänger weiss gefüllt
07395 lila/violett gefüllt

Blumenkistchen Flora-Premium
Braun und terracotta, 60 cm
15207

12.90
D A U E R T I E F P R E I S

Geranienerde
Ideal für Geranien 
und Balkon-
pflanzen, 40 Liter    
45024

Diverse 
Kübelpflanzen

5.90
D A U E R T I E F P R E I S
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